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„Sie sehen einen überaus glücklichen DLR-Vorstand vor sich“, sagte Professor Dr. Bernd Höfer bei der 
Unterzeichnung des Kooperationsvertrages zwischen dem DLR und dem Anwendungszentrum für 
Satellitennavigation (AZO) in Oberpfaffenhofen. Der Vertrag, unter den Professor Höfer (im Bild links), 
sein Vorstandskollege Dr. Ludwig Baumgarten (rechts) sowie AZO-Geschäftsführer Thorsten Rudolph 
(Mitte) ihre Unterschriften setzten, sichert dem DLR als Gesellschafter eine Beteiligung von 24,9 
Prozent an dem AZO. Zugleich werden die Voraussetzungen für den Beitritt weiterer öffentlicher und 
privater Gesellschafter geschaffen. Das Anwendungszentrum war im Rahmen der High-Tech-Offensive 
Bayern Ende 2001 vom DLR und dem Bayerischen Wirtschaftsministerium gegründet worden.

Mit dem Vertrag erfüllen die Verantwortlichen auch den Wunsch des Bayerischen 
Wirtschaftsministeriums: eine dauerhaft enge Verbindung zwischen dem DLR und seinem 
Anwendungszentrum. Der Vertreter des Staatsministeriums, Dr. Gerhard Gruppe, bezeichnete das AZO 
vor rund 50 hochrangigen Gästen aus Politik, Forschung und Wirtschaft als ein „erfreuliches Beispiel“ 
der mehr als 300 Projekte, die der Freistaat im Rahmen seiner High-Tech-Offensive realisiert hat.

Das AZO hat in den vergangenen Jahren am Standort Oberpfaffenhofen bereits eine ganze Reihe von 
Unternehmensgründungen aus der High-Tech-Branche gefördert. Allein 21 Firmen rühren aus so 
genannten Ausgründungen von ehemaligen DLR-Mitarbeitern in das benachbarte Gewerbegebiet 
Argelsrieder Feld – in den so genannten Inkubator. Und die Tendenz ist steigend: „Wir bauen den Luft- 
und Raumfahrtstandort Oberpfaffenhofen zum führenden europäischen Anwendungszentrum für 
Satellitennavigation aus“, nannte AZO-Geschäftsführer Thorsten Rudolph das ehrgeizige Ziel. Vor allem 
wolle man dabei die regionale Cluster-Bildung vorantreiben. „Das ist für andere europäische Regionen 
nicht so leicht kopierbar“, sagte der Geschäftsführer mit Blick auf die unmittelbare Nachbarschaft des 
AZO zum DLR. Die damit verbundenen kurzen Wege der Zusammenarbeit bieten dem AZO den 
entscheidenden Standortvorteil.
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